
Der Mittelstand ist ln BrüE-
sel noch kaum vertreten. Zu
diesem Urteil kan der Leip-
zlget Europaabgeordnete
Holger llrahmer beln Un-
ternehmertreff des Bundes-
verbandes mittelständi-
sche Wlrtschaft (Bf,/MW),
Regionalverbund LalPzlg
am vergangenen Donnerg-
tag im Novotel tn Letpztg.

Um im Schaltzentrum eu-
ropäscher Macht künftig
besser Gehör zu finden, ver-
einbarten der BVMW I'eipng
und Holger Iftahmer eine en-
ge Zusammenarbeit im Inte-
resse der mittelständischen
Unternehmen. Viele der in
Brüssel verabschiedeten Ge-
setze und erlassenen Verord-
nungen wirken sich direkt auf
mittelständische Unterneh-
men in der garzen EU aus. Im
Ge gensatz zur Grof industrie,
deren Verbandsvertreter be-
reits gut organisiert vor Ort
vertreten sind. wird die Stim-
me des Mittelstandes bisher
kaum vernommen, erläuterte
der Leipziger Europaabgeord-
nete Holger Iftahmer die pro-
blematische Situation. "Wenn
die Industrie anklopft, dann
steht ein Mann vor mir, der ei-
nen machtvollen und etab-
lierten Verband verlritt. Der
Mittelstand Hopfte auch an,
immer wieder kamen Briefe
und E-Mails, aber nicht von
Verbänden", beschreibt Hol-
ger Iftahmer die Situation,
.sondern von Unternehmern,
die in ihren Briefen an mich
eindrin$ich appellierten,
dass ich die Sctrliefung ihres

Familienbetriebs verhindern
muss und dass 20 oder 70
Mitarbeiter auf der Stra$e
stehen würden, wenn zum
Beispiel die neue Chemika-
lienverordnung REACh so be-
schlossen würde." Wenn man
sich vor Augen häilt, dass der
Mittelstand das Rückgrat der
deutschen Wirtschaft ist und
im Ver$eich zur Großindus-
trie mehr Personal einstellt
als entlässt. dannwtd die Be-
deutunS klar, die hierzulande
die kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen für die
Bevölkerung haben, so der
Geschäftsfuhrer des BVIvtW
I'eipzig, Alexander lnhse.
.Der BVMW versteht sich als
Stimme des Mittelstandes in
Deutschland - und das über-
all dort, wo Politik gemacht
wird, die den deutschen Mit-
telstand betrifft. Deshalb ha-
ben wir auch mit dem Euro-
paabgeordneten Holger Ift ah-

mer vereinbart, in engem
Kontakt zu bleiben und In-
formationen auszutauschen.
um ihn für mittelstands-
freundliche Politik in der EU
zu unterstützen', so Alexan-
der Inhse. Nur so lässt sich
mittelfristig eine Vertretung
in Brüssel für den Mittelstand
aulbauen, die seiner Bedeu-
tung in dieser Gesellschaft ge-
recht wird. Der BVMW ist
Deutschlands gröf ter freiwil-
liger Verband für mittelsl'än-
dische Unternehmen. Mehr
als 52 000 Unternehmen al-
ler Branchen und Gröf en ver-
einen sich unter dem Dach
des 1976 gegründeten unab-
hängigen Unternehmerver-
bandes. In der Region l.eipag
sind mehr als 800 Unterneh-
men Mit$ied im BVMW PM
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Der Leioziqer Europoobqeordnete Holqer Krohmer beim Un-
ternehrirerteff des'BVMW. 
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